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HOLGA SCHWIPP

Die Sanofi-Aventis Deutschland hat im
Industriepark Höchst ein Gebäude

zur Montage, Verpackung und Lagerung
von Insulin-Pens für die weltweite Versor-
gung von Diabetikern errichtet. Es handelt
sich dabei um ein bereits vorhandenes Ge-
bäude, das durch Umbau und Erweiterung
an die pharmazeutische Produktion ange-
paßt wurde. Um alle mit der Produktion,
Verpackung und Lagerung der Pens zusam-
menhängenden Aktivitäten in einem Be-
trieb zu konzentrieren, hat das Unterneh-
men in den vergangenen Monaten ein
vorhandenes Fabrikgebäude auf mehr als
die doppelte Größe erweitert. Das gesamte
Investitionsvolumen beläuft sich auf 150
Millionen Euro; langfristig sollen hier 300
bis 500 neue Arbeitsplätze entstehen.
Den Auftrag zur Planung und Bauleitung

derTGA-Gewerke (Abwasser- undWasser-
anlagen, Wärmeversorgungsanlagen, Luft-
technische Anlagen und Gebäudeautoma-
tion, Rohrpostanlagen) erhielt das Pla-
nungsbüroTCONmit Sitz in Sindelfingen
und Berlin. Zusätzliche Aufgabenstellung:

Der Autor ist Leiter Vertrieb bei VenturisIT.
Tel. TCON:+49 (0) 7931 /26602-33
VenturisIT: +49 (0) 61967 /6129-0

3D-Gesamtkoordination und Kollisions-
prüfung in der Entwurfsplanung, Ausfüh-
rungsplanung und Montageplanung. Als
Planungs-Tool nutzt das Büro seit Jahren
bereits Tricad MS – nur so konnten die In-
genieure das komplexe Großprojekt (3000
Planungsstunden, 200 CAD-Pläne) inner-
halb von nur sechs Monaten planerisch
umsetzen.

Detailtreue spart Zeit und Kosten
„Wir hatten vom Entwurf bis zur Aus-

führungsplanung knapp sechs Monate Zeit
– das war schon eine Herausforderung. Zu-
dem forderte der Kunde eine hoheMassen-
und Kostensicherheit“, so TCON-Ge-
schäftsführer Volker Hauswald im Rück-
blick.
Im Zuge dieses Projekts waren folgende

Maßnahmen erforderlich:
Umbau eines Bestandsgebäudes;
Neubau bzw. Erweiterung des Bestands-

gebäudes;
Neubau eines Gebäudes für denWaren-

eingang;
Neubau eines Hochregallagers mit

15000 Palettenplätzen, davon 3000 als
Kühllager (Auf dem Dach des Hoch-
regallagers steht eine Technikzentrale
für die Lüftungs- und Kältetechnik;
innerhalb des Hochregallagers be-
findet sich eine Technik-/War-
tungsebene, die Luftkanäle, Venti-
latoren und Verdampfer beher-
bergt).
TCON übernahm die Ver-

antwortung für die ge-
samte Trassenkoordi-
nation beim Umbau
des alten Gebäudes und
auch beim zusätzlich
erforderlichen Neubau
inklusive Hochregalla-
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ger. Das Gebäude, eine ehemalige Drucke-
rei, wurde komplett entkernt. Anschließend
nahmen die Ingenieure die festen Stör-
kanten des Gebäudes auf („Alles, was nicht
mehr variabel ist“).
Warum die Wahl von Sanofi-Aventis

wohl auf das Ingenieurbüro fiel? „In der
3D-Planungsleistung heben wir uns sicher
von anderen Planungsbüros deutlich ab“,
ist Volker Hauswald sicher. „Unsere Pläne
weisen eine so hohe Detaillierung auf, dass
dadurch die Montageplanung der ausfüh-
renden Firmen stark reduziert ist. Auch ist
eine Kollisionsprüfung bei uns Standard.“
Zudem lege man großenWert auf eine sau-
bere und ausführliche Dokumentation der
einzelnen Planungsstufen – vom Entwurf
bis zur Ausführungsplanung. „Das hat für
uns wie den Kunden den Vorteil, dass klar
beschrieben ist, was tatsächlich gebaut wird
und was erreicht werden soll. Wir überge-
ben dem Kunden nicht nur einzelne Stich-
worte und – für den Nichtfachmann wo-
möglich nicht durchschaubare – abstrakte
2D-Pläne, sondern eine ausführliche Do-

kumentation einschließlich
einem gut erfassbaren räum-
lichen 3D-Modell.“

Jeden seiner Planungs-
schritte erarbeiten die Inge-
nieure dabei mit dem
CAD/CAE-Planungs-Tool
TricadMS, denn das beein-
haltet nach Hauswalds An-
sicht mehrere Vorteile:
„Dieses Werkzeug bietet uns

für jedes Gewerk in der
Haustechnik ein eige-
nes Planungs-Modul
mit dem gleichen look
& feel. Die Arbeitswei-
se ist in jedem Modul
gleich und zudem sind

Planung aus einem Guss
Präzisions-Engineering – Bestands- und Neubau GMP-gerecht kombinieren

„Ein wirklich wichtiger Vorteil:
Die Arbeitsweise ist in jedem Modul

von Tricad MS gleich.“
Volker Hauswald, Geschäftsführer

Anlagen-/Apparatebau

Sanofi-Aventis ist mit seinem Produktionsstandort im
Industriepark Höchst weltweit einer der größten
Insulin-Hersteller. Immer stärker nachgefragt werden
dabei Insulin-Pens. Diese Pens in
der Größe eines dicken Kugelschreibers enthalten
Zylinderampullen, die mit Insulin-Lösung gefüllt sind.
Im Vergleich zu Spritzen erleichtern Pens dem Diabetiker
das richtige Dosieren des lebenswichtigen Hormons.
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Montage, Zentrale Verpackung und
Lagerung von Insulin-Pens im
Industriepark Höchst: Mit einem
effizienten Planungs-Tool hat ein
Ingenieurbüro für Sanofi-Aventis TGA-
Gewerke inklusive Hochregallager
in nur sechs Monaten geplant.



www.VenturisIT.de

Funktionell. 

Schnell. 

Einfach.

TRICAD MS
•Digitale 

Fabrikplanung

•Gebäudetechnik

•Anlagenplanung

VIT_Banner_72x297.qxd:_  21.04.2008  12:05 Uhr  Seite 1

http://www.process.de



